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1. SICHERHEIT

DIE ELEKTROINSTALLATION DARF NUR VON 

QUALIFIZIERTEM FACHPERSONAL AUSGEFÜHRT WERDEN

Dieses Handbuch enthält deutlich gekennzeichnete Vorsichtshinweise und 
Warnungen, die Ihrer persönlichen Sicherheit dienen und eine unbeabsichtigte 

Beschädigung des Produkts und der daran angeschlossenen Anwendungen 

verhindern sollen.

Lesen Sie die Informationen in den Vorsichtshinweisen und Warnungen 

sorgfältig durch:

1.1  Warnungen

= Gefährliche Spannung

Lebensgefahr und Gefahr 
schwerer Verletzungen

= Allgemeine Warnung

Gefahr der Beschädigung von 
Produkten und angeschlossenen 

Anwendungen

Die Bauteile der Leistungseinheit des Frequenzumrichters stehen 

unter Spannung, wenn der Vacon 10 an das Netzpotenzial 

angeschlossen ist. Der Kontakt mit diesen spannungsführenden 

Teilen ist äußerst gefährlich und kann zu schweren Verletzungen 

oder sogar zum Tod führen. Die Steuereinheit ist vom 

Netzpotenzial isoliert.

Wenn der Vacon 10 an der Spannungsversorgung angeschlossen 

ist, stehen die Motoranschlussklemmen U, V und W (T1, T2, T3) 

und die -/+-Anschlussklemmen für den Bremswiderstand unter 

Spannung – auch wenn der Motor nicht in Betrieb ist.

Die Steuereingangs-/-ausgangsklemmen sind vom Netzpotenzial 

isoliert. An den Relaisausgangsklemmen kann jedoch eine 

gefährliche Steuerspannung anliegen – auch wenn der Vacon 10 

nicht an der Spannungsversorgung angeschlossen ist.

Die Erdableitströme des Frequenzumrichters Vacon 10 sind 

größer als 3,5 mA AC. Laut Produktnorm EN61800-5-1 muss für 

eine zusätzliche Schutzleitung gesorgt werden.

Wenn der Frequenzumrichter als Teil einer Maschine verwendet 

wird, liegt es in der Verantwortung des Maschinenherstellers, die 

Maschine mit einem Hauptschalter zu versehen (EN60204-1).
Tel. +358 (0)201 2121 • Fax +358 (0)201 212205
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1.2  Sicherheitshinweise

Wenn der Vacon 10 bei laufendem Motor von der Spannungs-

versorgung getrennt wird, liegt dennoch weiterhin eine Spannung 

an, falls der Motor durch den Prozess unter Spannung steht. In 

diesem Fall fungiert der Motor als Generator, der Spannung in 

den Frequenzumrichter einspeist.

Warten Sie nach dem Abschalten der Stromversorgung, bis der 

Lüfter zum Stillstand gekommen ist und die Anzeigeleuchten auf 

dem Display erloschen sind. Warten Sie anschließend weitere fünf 

Minuten, bevor Sie mit den Arbeiten am Vacon 10 beginnen.

Der Motor kann nach einem Fehler automatisch gestartet werden, 

wenn die Funktion für den automatischen Neustart aktiviert 

wurde.

Der Frequenzkonverter Vacon 10 ist nur für ortsfeste 

Installationen vorgesehen.

Führen Sie keine Messungen durch, solange der Frequenzum-

richter an das Stromversorgungsnetz angeschlossen ist.

Führen Sie keine Spannungsfestigkeitsprüfungen am Vacon 10 

durch. Die Produktsicherheit wurde im Werk vollständig geprüft.

Vor der Durchführung von Messungen am Motor oder 

Motorkabel trennen Sie das Motorkabel vom Frequenzumrichter.

Öffnen Sie nicht die Abdeckung des Vacon 10. Durch statische 

Elektrizität, die sich über Ihre Hände entlädt, können 

Komponenten beschädigt werden. Durch das Öffnen der 

Abdeckung kann auch das Gerät beschädigt werden. Wenn Sie 

die Abdeckung öffnen, erlischt jegliche Gewährleistung.
24-Stunden-Support +358 (0)40 837 1150 • E-Mail: vacon@vacon.com
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1.3   Erdung und Erdschluss-Schutz

Der Vacon 10-Frequenzumrichter muss grundsätzlich über einen Erdungsleiter 

geerdet werden, der an die Erdungsklemme angeschlossen wird (siehe folgende 
Abbildung):

• Der Erdschluss-Schutz im Frequenzumrichter schützt lediglich 

den Frequenzumrichter selbst vor Erdschlüssen. 

• Wenn Fehlerstromschutzschalter verwendet werden, so müssen 

diese mit dem Antrieb unter Erdschluss-Strömen getestet werden, 

die in Fehlersituationen auftreten können.

1.4   Vor Beginn des Motorbetriebs

Checkliste:

Den Motor vor dem Start auf ordnungsgemäße Installation 

überprüfen und sicherstellen, dass die an den Motor 

angeschlossene Maschine das Starten des Motors erlaubt.

Maximale Motordrehzahl (Frequenz) in Übereinstimmung mit 

dem Motor und der an ihn angeschlossenen Maschine 

einstellen.

Sicherstellen, dass die Drehrichtung der Motorwelle 

grundsätzlich gefahrlos geändert werden kann.

Sicherstellen, dass keine Kompensationskondensatoren am 

Motorkabel angeschlossen sind.
Tel. +358 (0)201 2121 • Fax +358 (0)201 212205
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2. ÜBERPRÜFUNG DES LIEFERUMFANGS

Nach dem Auspacken sollten Sie das Produkt auf Transportschäden untersuchen 
und überprüfen, ob der Lieferumfang vollständig ist (vergleichen Sie den Typen-

schlüssel des Produkts mit der unten stehenden Typenschlüsselerläuterung).

Falls der Antrieb während des Transports beschädigt wurde, wenden Sie sich bitte 

zunächst an das Frachtversicherungsunternehmen oder den Spediteur.

Sollte die Lieferung nicht Ihrer Bestellung entsprechen, setzen Sie sich bitte sofort 

mit Ihrem Händler in Verbindung.

2.1     Typenschlüssel

Abbildung 2.1: Vacon 10-Typenschlüssel

2.2  Lagerung

Wenn der Frequenzumrichter vor dem Einsatz gelagert werden soll, stellen Sie 

sicher, dass geeignete Umgebungsbedingungen vorherrschen:

Lagertemperatur -40…+70 °C

Relative Luftfeuchtigkeit < 95 %, keine Kondensation

2.3  Wartung
Unter normalen Bedingungen sind Vacon 10-Frequenzumrichter wartungsfrei.
24-Stunden-Support +358 (0)40 837 1150 • E-Mail: vacon@vacon.com
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2.4  Gewährleistung

Die Gewährleistung gilt lediglich für Fertigungsfehler. Der Hersteller übernimmt 

keine Haftung für Schäden, die während des Transports, des Empfangs, der 

Installation, der Inbetriebnahme oder der Verwendung des Produkts entstehen.

Der Hersteller haftet in keinem Fall für Schäden und Fehlfunktionen, die auf 

Missbrauch, falsche Installation, Umgebungstemperaturen außerhalb des 
zulässigen Bereichs, Staub, korrosive Stoffe oder den Betrieb außerhalb des 

Nennwertbereichs zurückzuführen sind. Auch für Folgeschäden kann der Hersteller 

nicht haftbar gemacht werden.

Der Gewährleistungszeitraum des Herstellers beträgt 12 Monate ab der 
Inbetriebnahme, längstens jedoch 18 Monate ab dem Lieferdatum (Allgemeine 

Bedingungen NL92/Orgalime S92).

Der von Ihrem Händler gewährte Gewährleistungszeitraum kann von den oben 

stehenden Angaben abweichen. Dieser Gewährleistungszeitraum wird in den 

Verkaufs- und Gewährleistungsbedingungen des Händlers festgelegt. Vacon 
übernimmt keine Verantwortung für andere als die von Vacon selbst 

übernommenen Gewährleistungen.

Bei Fragen zur Gewährleistung wenden Sie sich bitte zunächst an Ihren Händler.
Tel. +358 (0)201 2121 • Fax +358 (0)201 212205
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3. INSTALLATION

3.1    Montage

Der Vacon 10 kann auf zwei verschiedene Arten an der Wand angebracht werden: 
entweder direkt mit Schrauben oder an einer Hutschiene. Die Einbaumaße finden 

Sie auf der Rückseite des Frequenzumrichters und auf der folgenden Seite.

 Abbildung 3.1: Schraubmontage

Abbildung 3.2: Montage an einer Hutschiene 
24-Stunden-Support +358 (0)40 837 1150 • E-Mail: vacon@vacon.com
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3.1.1  Abmessungen des Vacon 10

Abbildung 3.3: Abmessungen des Vacon 10, Baugröße MI1 bis MI3

Typ H1 H2 H3 W1 W2 W3 D1 D2

MI1 156,5 147 137,3 65,5 37,8 4,5 98,5 7

MI2 195 183 170 90 62,5 5,5 101,5 7

MI3 262,5 252,3 241,3 100 75 5,5 108,5 7

Tabelle 3.1: Abmessungen des Vacon 10 [mm]
Tel. +358 (0)201 2121 • Fax +358 (0)201 212205
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3.1.2  Kühlung

Alle Vacon 10-Antriebe werden durch Luftkühlung mit einem Lüfter gekühlt.
Über und unter dem Frequenzumrichter muss genügend Freiraum vorhanden sein, 

um eine ausreichende Luftzirkulation und Kühlung zu gewährleisten. Die 

erforderlichen Freiraummaße sind in der folgenden Tabelle dargestellt:

3.1.3  EMV-Klassen

Kategorie C1 (Vacon EMV-Klasse C): Frequenzumrichter dieser Klasse erfüllen die 

Anforderungen der Kategorie C1 der Produktnorm EN 61800-3 (2004). Die Kategorie 
C1 gewährleistet die besten EMV-Eigenschaften und schließt diejenigen für die erste 

Installationsumgebung vorgesehenen Frequenzumrichter ein, deren Nennspannung 

niedriger als 1000 V ist. HINWEIS: Die Anforderungen der Klasse C werden nur in 
Bezug auf die leitungsgebundene Emission erfüllt.

Kategorie C2 (Vacon EMV-Klasse H): Frequenzumrichter dieser Klasse erfüllen die 
Anforderungen der Kategorie C2 der Produktnorm EN 61800-3 (2004). Kategorie C2 

umfasst Umrichter in ortsfesten Installationen mit einer Nennspannung unterhalb 

1000 V. Die Frequenzumrichter der Klasse H sind für den Einsatz in der 1. und 
2. Umgebung bestimmt.

Kategorie C3 (Vacon EMV-Klasse L):  Frequenzumrichter dieser Klasse erfüllen die 
Anforderungen der Kategorie C3 der Produktnorm EN 61800-3 (2004). Kategorie C3 

umfasst Umrichter mit einer Nennspannung unter 1000 V, die ausschließlich für den 

Einsatz in der 2. Umgebung bestimmt sind.

Kategorie C4 (Vacon EMV-Klasse N): Die Umrichter dieser Klasse bieten keinen 

Schutz gegen EMV-Emissionen. Diese Art von Antrieben wird gewöhnlich in 
Gehäusen installiert. HINWEIS: Um die EMV-Emissionsanforderungen zu erfüllen, 

ist gewöhnlich eine externe EMV-Filterung erforderlich.

Typ Abmessungen (mm)

A B

MI1 100 50

MI2 100 50

MI3 100 50

Tabelle 3.2: Erforderliche Maße für die Kühlung

Typ
Erforderlicher Kühlluftstrom 

(m3/h)

MI1 10

MI2 10

MI3 30

Tabelle 3.3: Erforderlicher Kühlluftstrom
24-Stunden-Support +358 (0)40 837 1150 • E-Mail: vacon@vacon.com
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Kategorie C4 für IT-Netzwerke (Vacon EMV-Klasse T): Die für IT-Netze (erdfreie 
Netze) vorgesehenen Umrichter der Klasse T erfüllen die Anforderungen der 

Produktnorm EN 61800-3 (2004). Die IT-Netze sind entweder gegen Erde isoliert 

oder über hohe Impedanz geerdet um einen geringen Leckstrom zu erreichen. 
HINWEIS: Wenn eine andere Versorgung verwendet wird, ist die Erfüllung der 

EMV-Anforderungen nicht mehr gewährleistet.

Umgebungsdefinitionen in der Produktnorm EN 61800-3 (2004)

1. Umgebung: In der 1. Umgebung werden die Wohnbereiche eingeschlossen. Darüber 
hinaus bezieht sie sich auf alle Einrichtungen, die ohne Zwischentransformator direkt 

an ein Niederspannungsnetz angeschlossen sind, das Wohngebäude versorgt.

HINWEIS: Wohnhäuser, Wohnungen sowie Handels- oder Büroräume in Wohnbauten 

können als Beispiele von Einrichtungen der 1. Umgebung genannt werden.

2. Umgebung: In der 2. Umgebung werden alle Einrichtungen eingeschlossen, die 

nicht direkt an ein Niederspannungsnetz zur Versorgung von Wohnbereichen 

angeschlossen sind.
HINWEIS: Industrielle bzw. technische Bereiche jedes von einem nutzereigenen 

Transformator versorgten Gebäudes können als Beispiele von Einrichtungen der 

2. Umgebung genannt werden.

3.1.4  Änderung der EMV-Klassifizierung von der Klasse H oder L zu der 
Klasse T

Sie können die EMV-Klassifizierung der Vacon 10-Frequenzumrichter von Klasse H 

oder L zu Klasse T ändern, indem Sie die EMV-Kondensator-Trennschraube 

entfernen (siehe Abbildung unten).
Achtung! Die EMV-Klasse kann nicht von der Klasse T zurück zur Klasse H oder L 

geändert werden. Wenn Sie den Vorgang umkehren, erfüllt der Frequenzumrichter 

nicht mehr die EMV-Anforderungen der Klasse H/L.

Die Vacon 10-Frequenzumrichter sind entsprechend der Intensität der elektro-

magnetischen Störaussendungen, den Anforderungen an das Stromversorgungsnetz 
und der Installationsumgebung (siehe Kapitel 3.1.3) in fünf Klassen unterteilt. Die 

EMV-Klasse der einzelnen Produkte ist im jeweiligen Typenschlüssel angegeben.
Tel. +358 (0)201 2121 • Fax +358 (0)201 212205
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3.2  Verkabelung und Anschlüsse

3.2.1  Netzanschlüsse

Achtung! Die Netzkabel werden mit einem Anzugsmoment von 0,5– 0,6 Nm festgezogen.

Abbildung 3.4: Netzanschlüsse des Vacon 10, Baugröße MI1

Abbildung 3.5: Netzanschlüsse des Vacon 10, Baugröße MI2 bis MI3
24-Stunden-Support +358 (0)40 837 1150 • E-Mail: vacon@vacon.com
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3.2.2  Steuerkabel

Abbildung 3.6: Montage von PE-Platte und API-Kabelhalterung
Tel. +358 (0)201 2121 • Fax +358 (0)201 212205
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Abbildung 3.7: Öffnen der Abdeckung

Abbildung 3.8: Installieren der Steuerkabel (siehe Kapitel 6.3).
24-Stunden-Support +358 (0)40 837 1150 • E-Mail: vacon@vacon.com
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3.2.3  Spezifikationen für Kabel und Sicherungen

Verwenden Sie Kabel mit einer Hitzebeständigkeit von mindestens +70 °C. Die 
Kabel und Sicherungen müssen in Übereinstimmung mit der folgenden Tabelle 

dimensioniert sein. Die Installation der Kabel gemäß den UL-Vorschriften wird 

in Kapitel 3.2.6 beschrieben.

Die Sicherungen dienen auch als Kabelüberlastschutz.
Diese Anweisungen gelten nur für Applikationen mit einem Motor und einer Kabel-

verbindung zwischen Frequenzumrichter und Motor. Informationen zu anderen 

Applikationen erhalten Sie beim Hersteller.

EMV-Klasse Klasse H Klasse L Klasse N

Stromversorgungs-

kabeltypen

1 1 1

Motorkabeltypen 3 2 1

Steuerkabeltypen 4 4 4

Tabelle 3.4: Normgerechte Kabeltypen. Die EMV-Pegel sind in Kapitel 
3.1.3 beschrieben.

Kabeltyp Beschreibung

1
Stromkabel für Festinstallation und spezifische Netzspannung. 

Geschirmtes Kabel ist nicht erforderlich.

(NKCABLES/MCMK o. ä. empfohlen)

2
Stromkabel mit konzentrischem Schutzleiter für spezifische Netzspannung.

(NKCABLES/MCMK o. ä. empfohlen)

3

Stromkabel mit kompakter niederohmiger Abschirmung für spezifische 

Netzspannung.

(NKCABLES /MCCMK, SAB/ÖZCUY-J o. ä. empfohlen).
*Erdung der Abschirmung von Motor- und Umrichteranschluss erforderlich.

4
Geschirmtes Kabel mit kompakter niederohmiger Abschirmung. 

(NKCABLES/Jamak, SAB/ÖZCuY-O o.ä.).

Tabelle 3.5: Beschreibung der Kabeltypen

Bau-

größe
Typ

IN

[A]

Siche-

rung

[A]

Stromver-

sorgungs-

kabel

Cu [mm2]

Anschlusskabelgröße (min./max.)

Netz-

klemme 

[mm2]

Erdungs-

klemme 

[mm2]

Steueran-

schluss-

klemme 

[mm2]

Relais-

klemme 

[mm2]

MI1 0001-0004 1,7-3,7 10 2 x 1,5+1,5 1,5-4 1,5-4 0,5-1,5 0,5-1,5

MI2 0005-0007 4,8-7,0 20 2 x 2,5+2,5 1,5-4 1,5-4 0,5-1,5 0,5-1,5

MI3 0009 9,6 32 2 x 6+6 1,5-6 1,5-6 0,5-1,5 0,5-1,5

Tabelle 3.6: Kabel- und Sicherungsgrößen für Vacon 10, 208 – 240 V
Tel. +358 (0)201 2121 • Fax +358 (0)201 212205
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3.2.4  Allgemeine Regeln zur Verkabelung

Bau-

größe
Typ

IN

[A]

Siche-

rung

[A]

Stromver-

sorgungs-

kabel

Cu [mm2]

Anschlusskabelgröße (min./max.)

Netz-

klemme 

[mm2]

Erdungs-

klemme 

[mm2]

Steueran-

schluss-

klemme 

[mm2]

Relais-

klemme 

[mm2]

MI1 0001-0004 1,9-3,3 6 3 x 1,5+1,5 1,5-4 1,5-4 0,5-1,5 0,5-1,5

MI2 0005-0006 4,3-5,6 10 3 x 1,5+1,5 1,5-4 1,5-4 0,5-1,5 0,5-1,5

MI3 0008-0012 7,6-12 20 3 x 2,5+2,5 1,5-6 1,5-6 0,5-1,5 0,5-1,5

Tabelle 3.7: Kabel- und Sicherungsgrößen für Vacon 10, 380 – 480 V

1 Vor Beginn der Installationsarbeiten prüfen, dass keine der 

Komponenten des Frequenzumrichters unter Spannung steht.

2

Motorkabel in ausreichendem Abstand zu anderen Kabeln verlegen:

• Parallelverlegung von Motorkabeln und anderen Kabeln über 

lange Strecken vermeiden.

• Wenn die Motorkabel parallel zu anderen Kabeln verlaufen, sind 

die in der Tabelle unten angegebenen Mindestabstände zwischen 

den Motorkabeln und den anderen Kabeln einzuhalten:  0,3 m.

• Die angegebenen Abstände gelten auch zwischen Motorkabeln 

und Signalkabeln anderer Systeme.

• Die maximale Länge von Motorkabeln beträgt 30 m. 

• Überkreuzungen von Motorkabeln mit anderen Kabeln in einem 

Winkel von 90 Grad ausführen.

3 Ggf. Kabelisolationsprüfung durchführen (siehe Kapitel 3.2.7).

4

Anschluss der Kabel:

• Motor- und Netzkabel abisolieren, siehe Abbildung 3.9.

• Netz-, Motor- und Steuerkabel an die jeweiligen 

Anschlussklemmen anschließen (siehe Abbildungen 3.4 bis 3.8).

• Die Anzugsmomente für Netzkabel und Steuerkabel finden Sie 

auf Seite 12 und Seite 14.

• Informationen zur Kabelinstallation gemäß UL-Vorschriften 

finden Sie in Kapitel 3.2.6.

• Sicherstellen, dass die Adern des Steuerkabels nicht mit den 

elektronischen Bauteilen des Geräts in Berührung kommen.

• Kabel des externen Bremswiderstands (sofern vorhanden) an 

die entsprechende Klemme anschließen.

• Anschluss des Erdungskabels an den entsprechend gekenn-

zeichneten Klemmen des Motors und des Frequenzumrichters 

überprüfen. 

• Separate Schirmung des Motorkabels an die Erdungsplatte des 

Frequenzumrichters, Motors und der Netzversorgung 

anschließen.
24-Stunden-Support +358 (0)40 837 1150 • E-Mail: vacon@vacon.com
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3.2.5  Abisolierlängen von Motor- und Netzkabeln

Abbildung 3.9: Abisolierung von Kabeln

Achtung! Kürzen Sie auch die Kunststoffummantelung der Kabel für die Erdung der 
Kabelabschirmung (siehe Abbildungen 3.5, 3.6 und 3.9).

3.2.6  Kabelinstallation und UL-Vorschriften
Um den Vorschriften der UL (Underwriters Laboratories) zu entsprechen, muss ein 

von den UL zugelassenes Kupferkabel mit einer Hitzebeständigkeit von +60/75 °C 

verwendet werden.

3.2.7  Kabel- und Motorisolationsprüfung
Wenn der Verdacht besteht, dass die Isolation des Motors oder der Kabel fehlerhaft 
ist, führen Sie folgende Prüfungen durch. 

1. Überprüfung der Motorkabelisolation
Trennen Sie das Motorkabel von den Anschlussklemmen U/T1, V/T2 und W/T3 des 
Frequenzumrichters und vom Motor. Messen Sie den Isolationswiderstand des 

Motorkabels zwischen den einzelnen Phasenleitern sowie zwischen jedem 

Phasenleiter und dem Schutzleiter.

Der Isolationswiderstand muss > 1 MOhm sein.

2. Überprüfung der Netzkabelisolation
Trennen Sie das Netzkabel von den Anschlussklemmen L1, L2 und L3 des Frequenz-

umrichters und vom Stromversorgungsnetz. Messen Sie den Isolationswiderstand 

des Netzkabels zwischen den einzelnen Phasenleitern sowie zwischen jedem 
Phasenleiter und dem Schutzleiter. Der Isolationswiderstand muss > 1 MOhm sein.

3. Überprüfung der Motorisolation
Trennen Sie das Motorkabel vom Motor, und öffnen Sie die Brückenschaltungen im 
Motorklemmkasten. Messen Sie den Isolationswiderstand der einzelnen Motorwick-

lungen. Die Mess-Spannung muss mindestens der Nennspannung des Motors 

entsprechen, darf jedoch 1.000 V nicht überschreiten. Der Isolationswiderstand 
muss > 1 MOhm sein. 
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4. INBETRIEBNAHME

Vor der Inbetriebnahme sollten Sie die Anweisungen und Warnungen 

in Kapitel 1 sorgfältig lesen.

4.1  Inbetriebnahme des Vacon 10

1 Lesen Sie die Sicherheitshinweise in Kapitel 1 sorgfältig durch, und 

befolgen Sie sie.

2

Nach der Installation sind folgende Punkte zu überprüfen:

•  Sowohl der Frequenzumrichter als auch der Motor müssen 

geerdet sein.

•  Die Netz- und Motorkabel müssen den in Kapitel 3.2.3 

beschriebenen Anforderungen entsprechen.

•  Die Steuerkabel müssen sich so weit wie möglich von den 

Netzkabeln entfernt befinden (siehe Kapitel 3.2.4, Schritt 2), und 

die Abschirmung der geschirmten Kabel muss an Schutzerde  

angeschlossen sein.

3 Überprüfen Sie Qualität und Menge der Kühlluft (Kapitel 3.1.2). 

4 Stellen Sie sicher, dass sich alle an die E/A-Klemmleiste 

angeschlossenen Ein/Aus-Schalter in Aus-Stellung befinden.

5 Schließen Sie den Frequenzumrichter an die Spannungsversorgung an.

Hinweis: Die folgenden Schritte gelten für den Vacon 10 mit Application 

Interface API Full oder API Limited. 

6 Stellen Sie die Parameter von Gruppe 1 gemäß den Anforderungen Ihrer 

Anwendung ein. Mindestens die folgenden Parameter sollten eingestellt 

werden:

•  Motornennspannung (Par. 1.1)

•  Motornennfrequenz (Par. 1.2)

•  Motornenndrehzahl (Par. 1.3)

•  Motornennstrom (Par. 1.4)

Die für die Parameter erforderlichen Werte können dem 

Motortypenschild entnommen werden.
24-Stunden-Support +358 (0)40 837 1150 • E-Mail: vacon@vacon.com

4



19 • vacon inbetriebnahme

4

7

Führen Sie einen Betriebstest ohne Motor durch. Führen Sie Test A 

oder B durch:

Test A Steuerung über die E/A-Klemmleiste:

•  Bringen Sie den Ein/Aus-Schalter in EIN-Stellung.

•  Ändern Sie den Frequenzsollwert (Potentiometer).

•  Überprüfen Sie im Menü Betriebsdaten, ob die 

Ausgangsfrequenz der Änderung des Frequenzsollwerts folgt.

•  Bringen Sie den Ein/Aus-Schalter in AUS-Stellung.

Test B Steuerung über die Steuertafel:

•  Wählen Sie mit Par. 2.1 die Steuertafel als aktiven Steuerplatz 

aus. Sie können auch zur Steuertafel als aktivem Steuerplatz 

wechseln, indem Sie 5 Sekunden auf das Navigationsrad 

drücken.

•  Drücken Sie die Starttaste an der Steuertafel.

•  Überprüfen Sie im Menü Betriebsdaten, ob die Ausgangs-

frequenz der Änderung des Frequenzsollwerts folgt.

•  Drücken Sie die Stopptaste an der Steuertafel.

8

Führen Sie die lastfreien Tests möglichst ohne Ankupplung des Motors 

an die Arbeitsmaschine durch. Falls dies nicht möglich ist, stellen Sie im 

Voraus sicher, dass die einzelnen Tests gefahrlos durchgeführt werden 

können. Informieren Sie Ihre Mitarbeiter über die Tests.

•  Schalten Sie die Spannungsversorgung aus, und warten Sie, bis 

der Antrieb zum Stillstand gekommen ist.

•  Schließen Sie das Motorkabel an den Motor und an die Motor-

kabelklemmen des Frequenzumrichters an.

•  Stellen Sie sicher, dass sich alle Ein/Aus-Schalter in Aus-

Stellung befinden.

•  Schalten Sie die Spannungsversorgung EIN.

•  Wiederholen Sie Test 7A bzw. 7B.

9

Kuppeln Sie den Motor an die Arbeitsmaschine an (falls der lastfreie 

Test ohne Ankupplung des Motors durchgeführt wurde).

•  Stellen Sie sicher, dass die Tests gefahrlos durchgeführt werden 

können.

•  Informieren Sie Ihre Mitarbeiter über die Tests.

•  Wiederholen Sie Test 7A bzw. 7B.
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5. FEHLERSUCHE

Hinweis: Die in diesem Kapitel aufgeführten Fehlercodes sind sichtbar, wenn die 
Application Interface mit einem Display ausgerüstet ist (z. B. bei den Ausführungen 

API FULL oder API LIMITED) oder wenn am Antrieb ein PC angeschlossen ist.

Wenn die Steuerelektronik des Frequenzumrichters einen Fehler erkennt, wird der 

Antrieb gestoppt, und auf dem Display das Fehlersymbol F zusammen mit der 
Ordnungszahl des Fehlers und dem Fehlercode angezeigt. Beispiel:

Der Fehler kann mit der Stopptaste an der Steuertafel oder über die E/A-Klemmleiste 

oder den Feldbus zurückgesetzt werden. Fehler mit Zeitdaten werden im Menü 

Fehlerspeicher gespeichert, das vom Benutzer durchsucht werden kann. Die unten 
stehende Tabelle zeigt die Fehlercodes, ihre Ursachen und die jeweiligen Korrektur-

maßnahmen.

Fehler-

code
Fehlerbezeichnung Mögliche Ursache Korrekturmaßnahmen

1 Überstrom

Der Frequenzumrichter hat einen 

zu hohen Strom (>4 x IN) im 

Motorkabel entdeckt:

• plötzlicher Lastanstieg

• Kurzschluss im Motorkabel

• ungeeigneter Motor

Belastung prüfen.

Motorgröße prüfen.

Kabel prüfen.

2 Überspannung

Die DC-Zwischenkreisspannung 

hat die internen Sicherheits-

grenzwerte überschritten:

•  zu kurze Verzögerungszeit

•  hohe Überspannungsspitzen 

im Netz

Bremszeit verlängern 

(P.4.3) 

3 Erdschluss

Durch Strommessung wurde beim 

Start ein zusätzlicher Ableitstrom 

ermittelt:

• Isolationsfehler in Kabeln 

oder Motor

Motorkabel und Motor 

prüfen.

Tabelle 5.1: Fehlercodes
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8 Systemfehler
•  Bauteilfehler

•  Fehlfunktion

Fehler zurücksetzen und 

neu starten.

Sollte der Fehler erneut 

auftreten, wenden Sie sich 

an die nächste Vacon-

Vertretung.

9 Unterspannung

Die DC-Zwischenkreisspannung 

hat die internen Sicherheits-

grenzwerte überschritten:

• Wahrscheinliche Ursache: zu 

geringe Versorgungsspannung

•  Interner Gerätefehler

• Spannungsausfall

Im Falle eines kurzfristigen 

Spannungsausfalls Fehler 

zurücksetzen und den Fre-

quenzumrichter neu 

starten. Die Versorgungs-

spannung prüfen. Ist sie in 

Ordnung, liegt ein interner 

Fehler vor.

Wenden Sie sich an die 

nächste Vacon-Vertretung.

13
Frequenzumrichter, 

Untertemperatur

Temperatur des IGBT-Schalters 

ist unter -10 °C

Umgebungstemperatur 

prüfen.

14
Frequenzumrichter, 

Übertemperatur

Temperatur des IGBT-Schalters 

ist über 120 °C. 

Übertemperaturwarnung wird 

ausgegeben, wenn die IGBT-

Schaltertemperatur 110 °C 

übersteigt.

Ungehinderten Kühlluft-

strom sicherstellen.

Umgebungstemperatur 

prüfen.

Sicherstellen, dass die 

Schaltfrequenz im 

Verhältnis zur 

Umgebungstemperatur 

und zur Motorlast nicht 

zu hoch ist.

15 Motor blockiert
Motorblockierschutz hat 

ausgelöst.
Motor prüfen.

16
Motor, Über-

temperatur

Das Motortemperaturmodell des 

Frequenzumrichters hat eine 

Motorüberhitzung festgestellt. 

Motor ist überlastet.

Motorlast senken.

Falls der Motor nicht über-

lastet ist, Temperatur-

modellparameter prüfen.

22
EEPROM-

Prüfsummenfehler

Fehler beim Speichern von 

Parametern.

• Fehlfunktion

•  Bauteilfehler

Wenden Sie sich an die 

nächste Vacon-Vertretung.

25
Fehler in der Mikro-

prozessor-Über-

wachung (Watchdog)

• Fehlfunktion

•  Bauteilfehler

Fehler zurücksetzen und 

neu starten. Sollte der 

Fehler erneut auftreten, 

wenden Sie sich an die 

nächste Vacon-Vertretung.

Fehler-

code
Fehlerbezeichnung Mögliche Ursache Korrekturmaßnahmen

Tabelle 5.1: Fehlercodes
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34
Interne 

Buskommunikation

Störungen aus der Umgebung 

oder fehlerhafte Hardware

Sollte der Fehler erneut 

auftreten, wenden Sie sich 

an die nächste Vacon-

Vertretung.

35 Applikationsfehler Die Applikation funktioniert nicht.
Wenden Sie sich an die 

nächste Vacon-Vertretung.

50

Analogeingang Iin < 

4 mA (ausgewählter 

Signalbereich 4 bis 

20 mA)

Der Strom am Analogeingang ist 

< 4 mA.

•  Steuerkabel ist gebrochen oder 

hat sich gelöst

•  Signalquelle ist fehlerhaft.

Stromkreis des Analog-

eingangs prüfen.

51 Externer Fehler

Fehlermeldung am Digitalein-

gang. Digitaleingang wurde als 

Eingang für externe Fehler-

meldungen programmiert, und 

der Eingang ist aktiv.

Programmierung über-

prüfen und Gerät prüfen, 

auf das die Fehlermeldung 

hinweist. Auch Verkabe-

lung des entsprechenden 

Geräts prüfen.

53 Feldbusfehler

Die Kommunikationsverbindung 

zwischen Master-Gerät und 

Feldbus des Antriebs ist 

unterbrochen.

Installation prüfen.

Falls die Installation in 

Ordnung ist, wenden Sie 

sich an die nächste Vacon-

Vertretung.

Fehler-

code
Fehlerbezeichnung Mögliche Ursache Korrekturmaßnahmen

Tabelle 5.1: Fehlercodes
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6. APPLICATION INTERFACE (API) DES VACON 10

6.2  Einführung

Die Steuerplatine bzw. Application Interface (API) des Vacon 10-Antriebs ist in drei 
Ausführungen verfügbar:

In diesem Abschnitt finden Sie eine Beschreibung der E/A-Signale für die drei API-

Ausführungen und Anweisungen zur Verwendung der Allzweckapplikation Vacon 10.  

Die Auswahl des Frequenzsollwerts erfolgt wahlweise über Analogeingänge, 

Feldbus, Festdrehzahlwerte oder Steuertafel.  

Grundeigenschaften:
•  Digitaleingänge DI1…DI6 sind frei programmierbar. Ein einzelner 

Eingang kann zahlreichen Funktionen zugewiesen werden. 

•  Digital-, Relais- und Analogausgänge sind frei programmierbar.

•  In der Ausführung API Limited kann Analogeingang 1 als 
Strom- oder Spannungseingang programmiert werden.

Sonderfunktionen in allen API-Ausführungen:
•  Programmierbare Signallogik für Start/Stopp und Rückwärts

•  Sollwertskalierung

•  Programmierbare Start- und Stoppfunktionen

•  DC-Bremse bei Start und Stopp 

•  Programmierbare U/f-Kurve 

•  Einstellbare Schaltfrequenz 

•  Funktion für automatischen Neustart nach Fehler

API Full API Limited API RS-485 (Modbus RTU)

6 Digitaleingänge 3 Digitaleingänge 1 Digitaleingang

2 Analogeingänge 1 Analogeingang 1 Relaisausgang

1 Analogausgang 1 Relaisausgang RS-485-Schnittstelle

1 Digitalausgang RS-485-Schnittstelle

2 Relaisausgänge

RS-485-Schnittstelle

Tabelle 6.1: Verfügbare Application Interfaces
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•  Schutz- und Überwachungsfunktionen (alle voll 
programmierbar; Aus, Warnung, Fehler):

•  Fehler bei Eingang des Stromsignales

•  Externer Fehler

•  Unterspannung
•  Erdschluss

•  Motortemperaturschutz, -blockierschutz, 
-unterlastschutz

•  Feldbuskommunikation

Sonderfunktionen in API Full und API Limited:
•  8 Festdrehzahlwerte

•  Auswahl des Signalbereichs am Analogeingang, 

Signalskalierung und -filterung

•  PI-Regler
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6.3  Steuer-E/A

Anschluss-

klemme
Signal Werkseinstellung Beschreibung

1 +10Vre Sollspannung, Ausgang Maximallast 10 mA

2 AI1 Analogsignal Eingang 1 Frequenzsollwert P) 0 bis +10 V Ri = 

200 k  (min.)

3 GND E/A-Signalmasse

6 24Vout 24 V-Ausgang für DI's %, max. Last 

50 mA

7 GND E/A-Signalmasse

8 DI1 Digitaleingang 1 Start vorwärts P)      0 bis +30 V Ri = 

12 k min

9 DI2 Digitaleingang 2 Start rückwärts P)  

10 DI3 Digitaleingang 3 Festdrehzahl B0 P) 

A A RS485-Signal A FB-

Kommunikation

B B RS485-Signal B FB-

Kommunikation

4 AI2 Analogsignal Eingang 2 PI-Istwert P) 0(4) - 20 mA, Ri = 

200

5 GND E/A-Signalmasse

13 GND E/A-Signalmasse

14 DI4 Digitaleingang 4 Festdrehzahl B1 P) 0 bis +30 V Ri = 12 k  

(min.)15 DI5 Digitaleingang 5 Fehlerquittierung P)

16 DI6 Digitaleingang 6 PI-Regler deaktiv. P)

18 AO AusgangsfrequenzP) 0(4) - 20 mA, RL = 

500

20 DO Digitalsignalausgang Aktiv = READY P) Offener Kollektor, 

max. Last 48 V/50 mA

22 RO 11 Relaisausgang 1 Aktiv = RUN P) Max. Schaltbürde:

250 VAC/2 A oder 
250 VDC/0,4 A

23 RO 12

24 RO 21 Relaisausgang 2 Aktiv = FAULT P) Max. Schaltbürde:
250 VAC/2 A oder 

250 VDC/0,4 A
25 RO 22

26 RO 23

Tabelle 6.2: Standard-E/A-Konfiguration und Anschlüsse der 
Allzweckapplikation Vacon 10 in der Ausführung API Full 
P) = Programmierbare Funktion (siehe Parameterlisten und 
-beschreibungen in Kapitel 8 und 9)

API FULL

Ω

20±

Ω

Ω

Ω

Ω

mA
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API LIMITED
Anschluss-

klemme
Signal Werkseinstellung Beschreibung

1 +10Vre Sollspannung, Ausgang Maximallast 10 mA

2 AI1 Analogsignal Eingang 1 Frequenzsollwert P) 0 bis +10 V Ri = 200 k

3 GND E/A-Signalmasse

6 24Vout 24 V-Ausgang für DI's %, max. Last 50 mA

7 GND E/A-Signalmasse

8 DI1 Digitaleingang 1 Start vorwärts P)      0 bis +30 V Ri = 12 k min

9 DI2 Digitaleingang 2 Start rückwärts P)  

10 DI3 Digitaleingang 3 Festdrehzahl B0 P) 

A A RS485-Signal A FB-Kommunikation

B B RS485-Signal B FB-Kommunikation

24 RO 21                  Relais-

ausgang 2
Aktiv (Relais offen) 

= FAULT P) 

Max. Schaltbürde:

250 VAC/2 A oder 
250 VDC/0,4 A

25 RO 22

Tabelle 6.3: Standard-E/A-Konfiguration und Anschlüsse der Allzweck-
applikation Vacon 10 in der Ausführung API LIMITED 
P) = Programmierbare Funktion (siehe Parameterlisten und 
-beschreibungen in Kapitel 8 und 9)

Anschluss-

klemme
Signal Werkeinstellung Beschreibung

3 GND E/A-Signalmasse

6 24Vout 24 V-Ausgang für 
DI's

%, max. Last 50 mA

7 GND E/A-Signalmasse

8 DI1 Digitaleingang 1 1 = Start vorwärts     0 bis +30 V Ri = 12 

k min

A A RS485-Signal A FB-Kommunikation

B B RS485-Signal B FB-Kommunikation

24 RO 21 Relais-

ausgang 2

Aktiv (Relais offen) = 

FAULT P) 

Max. Schaltbürde:

250 VAC/2 A oder 

250 VDC/0,4 A
25 RO 22

Tabelle 6.4: Standard-E/A-Konfiguration und Anschlüsse der Allzweck-
applikation Vacon 10 in der Ausführung API RS-485 
P) = Programmierbare Funktion (siehe Parameterlisten und 
-beschreibungen in Kapitel 8 und 9)

Ω

20±

Ω

API RS-485

20±

Ω
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7. STEUERTAFEL

7.1  Allgemein

Die Steuertafeln der beiden Vacon 10 API-Ausführungen API Full und API Limited 

sind identisch.  Die Tafel ist in den Antrieb integriert und besteht aus der 

entsprechenden Steuerplatine (API) und der Bedienoberfläche am Gehäuse des 
Antriebs mit Statusdisplay und Tastenbezeichnungen.

Das LC-Display der Steuertafel ist beleuchtet. Auf dem Tastenfeld befindet sich ein 

Navigationsrad, eine grüne Starttaste und eine rote Stopptaste (siehe Abbildung 7.1).

7.2  Display

Das Display enthält 14-Segment- und 7-Segment-Blöcke, Pfeilspitzen und 

Klartextsymbole.  Die Pfeilspitzen zeigen auf Informationen über den Antrieb. Diese 
Informationen sind als Texte auf die Oberfläche der Steuertafel aufgedruckt 

(Nummer 1 bis 14 in der folgenden Abbildung).  Die Pfeilspitzen bilden mit den 

zugehörigen englischen Texten drei Gruppen (siehe Abbildung 7.1). Diese haben 
folgende Bedeutung:

Gruppe 1 - 5; Antriebsstatus
1= Antrieb ist startbereit  (READY)

2= Antrieb ist in Betrieb (RUN)

3= Antrieb wurde angehalten (STOP)

4= Alarmzustand ist aktiviert (ALARM)

5= Antrieb wurde wegen eines Fehlers angehalten (FAULT)

Gruppe 6 - 10; Steuerungsoptionen
 6= Motor dreht sich vorwärts (FWD)

 7= Motor dreht sich rückwärts (REV)

 8= E/A-Klemmenblock ist aktiver Steuerplatz  (I/O)

 9= Steuertafel ist aktiver Steuerplatz  (KEYPAD)

 10= Feldbus ist aktiver Steuerplatz  (BUS)

Gruppe 11 - 14; Navigationshauptmenü
 11= Sollwertmenü (REF)

 12= Betriebsdatenmenü (MON)

 13= Parametermenü (PAR)

 14= Fehlerspeichermenü (FLT) 
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Abbildung 7.1: Steuertafel des Vacon 10

7.3  Tastenfeld

Auf dem Tastenfeld der Steuerungstafel befindet sich ein Navigationsrad sowie eine 
Start- und eine Stopptaste (siehe Abbildung 7.1). Das Navigationsrad dient einerseits 

der Navigation auf dem Display und andererseits – wenn KEYPAD als aktiver 

Steuerplatz des Antriebs ausgewählt wurde – als Sollwertpotentiometer.  Das Rad 
hat zwei getrennte Funktionen: 

– Änderung der Parameterwerte durch Drehen am Rad (12 Stufen pro 

Umdrehung)

– Übernahme der neuen Werte durch Drücken auf das Rad

Wenn Sie die Stopptaste drücken, wird der Antrieb – unabhängig vom aktiven 

Steuerplatz – stets angehalten.  Wenn sie die Starttaste drücken, wird der Antrieb 
gestartet, sofern KEYPAD als Steuerplatz aktiviert ist.
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7.4  Navigation auf der Steuertafel des Vacon 10

In diesem Kapitel finden Sie Informationen über die Navigation in den Menüs des 

Vacon 10 und die Bearbeitung der Parameterwerte.

7.4.1  Hauptmenü
Das Menü des Vacon 10 besteht aus dem Hauptmenü und verschiedenen Unter-

menüs. Die Navigation im Hauptmenü ist in den folgenden Abbildungen dargestellt:

Abbildung 7.2: Hauptmenü des Vacon 10
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